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Rülke und Goll: Innenminister täuscht Handlungsfähigkeit vor, die er nicht
hat

Zur Meldung, dass Innenminister Gall Aussteigerprogramme bei Salafisten für wenig sinnvoll hält, er aber
konsequenter gegen Salafisten vorgehen will, sagen der Fraktionsvorsitzende der FDP-Landtagsfraktion,
Dr. Hans-Ulrich Rülke und der innenpolitische Sprecher, Prof. Dr. Ulrich Goll:

„Die Ankündigungen des Innenministers täuschen eine Handlungsfähigkeit vor, die er offensichtlich nicht
mehr hat. Während er den Bürgern erklärt, es müsse konsequenter gegen Gefährdungen aus dem
Bereich des Salafismus vorgegangenen werden, schwächt er das auch für die Beobachtung salafistischer
Bewegungen zuständige Landesamt für Verfassungsschutz. Dessen Personal wird von Grün-Rot in den
gerade stattfindenden Haushaltsberatungen reduziert, Anträge der FDP-Fraktion zur personellen
Aufstockung des Landesamtes im Bereich des religiösen Extremismus werden von Grün-Rot abgelehnt.
Auch die Polizei soll nach Vorgabe von Grün-Rot ihre Ausgaben kürzen.  Offensichtlich kann sich der
Innenminister weder gegen seinen Finanzminister noch gegen die Grünen mit ihrer pauschalen
Ablehnung der Sicherheitsbehörden durchsetzen.  Die Sicherheit der Bürger wird so auf dem Altar
politischer Befindlichkeiten geopfert.“


